
Herzlich Willkommen! 
 
Der staatlich anerkannte Erholungsort Pleinfeld  und seine 
Ortsteile und befindet sich am Südostufer des Großen 
Brombachsees im Fränkischen Seenland. Als größte 
Anliegergemeinde am Großen Brombachsee zählt der Markt zu 
einem der Zentren im Fränkischen Seenland. Durch zahlreiche 
Freizeitangebote  in Pleinfeld und am See, wie Angeln, Reiten, 
Radfahren, Wandern, Minigolf, Golf, Sommerrodelbahn, 
Schwimmen, Tennis, Segeln, Surfen und Kutschfahrten 
gestaltet sich Ihr Aufenthalt bei uns kurzweilig. Einige Freizeit- 
und Ausflugstipps haben wir Ihnen in diesem Flyer 
zusammengestellt.  
 
Das Team der Kultur- u. Touristinformation Pleinfel d 
wünscht Ihnen einen erlebnisreichen Aufenthalt.  
 
 
Die Geschichte.... 
 
Die Marktgemeinde Pleinfeld  im Landkreis Weißenburg – 
Gunzenhausen umfasst mit den im Zuge der Gebietsreform 
eingegliederten, früher selbständigen Gemeinden 
Allmannsdorf, Dorsbrunn, Mannholz, Mischelbach, Ramsberg, 
St. Veit, Stirn, Veitserlbach und Walting eine Gesamtfläche von 
72.22 km² bei rund 7.800 Einwohnern.  
1483 erwirkte der Eichstätter Bischof Wilhelm von Reichenau 
bei Kaiser Friedrich III. für Pleinfeld das Marktrecht an 5 Tagen 
im Jahr. Spätestens 1484 folgte der Wappenbrief und das 
Befestigungsrecht für den jungen Markt.  
1701 wird in Pleinfeld Johann Florian Friedrich Herbst, der 
später Abt Maurus Xaverius zu Plankstetten , geboren. 1802 
hat alle Eichstättische Fürstbistumsherrlichkeit ihr Ende, denn 
Pleinfeld wurde bayrisch. 
Unberührt von großen politischen Strömungen (1848/49) 
erlangte Pleinfeld durch die Bahnlinie  von Nürnberg aus nach 
Gunzenhausen (1849) und nach Weißenburg (1869) 
knotenpunktartige Bedeutung. 
Dennoch dauerte es bis nach 1945, ehe der Markt mit seinem 
Provinzcharakter durch rege Siedlungstätigkeiten, viele 
Erschließungsmaßnahmen, erhebliche Modernisierungen 
(Schule, Freizeitanlage), Eingemeindungen und zuletzt durch 
die Optionen des Brombachprojektes  über den Kreis hinaus 
von sich reden machte. 
 
Der Große Brombachsee  hat eine Wasserfläche von 8,7 km² 
und einen Stauraum von 136,6 Mio. m³ Wasser. Bei einer 
Länge von 5,1 km misst er an seiner breitesten Stelle 2,0 km. 
An der tiefsten Stelle ist der See 32,5 m und sein größter Damm 
ist 36,0 m hoch und 1,7 km lang.  

F r e i z e i t m ö g l i c h k e i t e n  

 
Neben zahlreichen ausgewiesenen Rad- und 
Wanderwegen bietet Pleinfeld seinen Gästen Sport- 
und Freizeitmöglichkeiten von A bis Z.  

Erlebnisschifffahrt auf dem Brombachsee 
...mit Sonntagsbrunch, Tanzveranstaltungen, etc. 
Abfahrt ab Pleinfeld, Allmannsdorf, Absberg, 
Enderndorf und Ramsberg möglich. Information und 
Anmeldung: Erlebnisschifffahrt Brombachsee,  
Tel. 0 91 44 / 92 70 50  -  Fax 0 91 44 / 9 27 05 19 

Fahrradverleih 
Fahrradverleih Maier, Nürnberger Straße 16 
Pleinfeld, Tel.: 0 91 44 / 2 69 
Bikes+more, Ortsmitte von Ramsberg u. am 
Standhaus West, Tel.: 01 71/ 9 45 10 14 
San-Aktiv-Tours, Allmannsdorf, Ramsberg, 
Hauptsitz in Gunzenhausen 
Tel. 0 98 31 / 49 36 
Fahrradverleih Ritzer, Weiherweg 1 
Ramsberg, Tel.: 0 91 44 / 15 36 
Fahrradverleih Ritzer, Hohenweiler 6 
Hohenweiler, Tel.: 0 91 44 / 15 14 

Freibad (Mai bis September geöffnet) 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 9.00 bis 20.00 Uhr 
Information: 0 91 44 / 92 72 56 

Führungen durch Pleinfeld  u. verschiedene 
Naturführungen Mai bis September  
Informationen u. aktuelle Termine: Touristinformation 
Pleinfeld, Tel.: 0 91 44 / 92 00-70 

Freizeitanlage an der Sommerrodelbahn 
Bungeetrampolin, Minigolf, Wildgehege,  
Sommerrodelbahn, Biergarten 
Geöffnet von März bis Oktober 
Infos: 0 91 44 / 63 00 oder 0 91 41 / 9 78 60 

Golfanlage Zollmühle 
18-Loch-Platz, 9-Loch-Kurzplatz, Indooranlage  
Golfschnupperkurse; Information: 0 91 41/ 39 76 

 

 

 

 

Heimat und Brauereimuseum  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag 14.00 bis 16.00 Uhr  
Gruppen nach Anmeldung 
Infos: Touristinformation Pleinfeld 0 91 44 / 92 00 70 

Infozentrum Fränkisches Seenland 
Information über die Entstehung des Fränkischen 
Seenlandes an der Mandlesmühle mit Video-
vorführung und Schautafeln 
Öffnungszeiten: Mai bis September 
täglich geöffnet von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Eintritt frei! 
Infos: Wasserwirtschaftsamt 09 81 / 95 03-0 

Kutschfahrten mit dem Planwagen 
Michael Wegerer, Stirn 0 91 44 / 9 49 23 
Manfred Scheuerlein, Allmannsdorf, 0 91 44 / 13 13 
Kutschfahrten Memmel, Ramsberg, 0 91 44/ 61 05 

Minigolf 
Minigolfanlage an der Sommerrodelbahn,  
Tel.: 09144/6300 
 

Sandbocklweg 
Kinder-Rundwanderweg mit vielen Stationen, 
sprechenden Bänken, Indianerzelt, etc. 

Seeführung 
Es stehen verschiedene Seenführer zur Verfügung. 
Eine aktuelle Liste erhalten Sie in der Touristinfo. 

Skater 
Panoramastrecken in der Nähe des Brombachsees 
Infos: Tel.:  0 91 44 / 92 00 70 

Tretbootverleih 
Arche Brombachsee, Allmannsdorf  
Tel. 0 91 44 / 9 30 70 

Veranstaltungen 
Einen ausführlichen Veranstaltungskalender 
erhalten Sie in der Touristinformation 
 
Zahlreiche weitere Freizeit- und Ausflugstipps 
finden Sie auch im Internet unter 
www.pleinfeld-am-brombachsee.de  
 



A u s f l u g s z i e l e  i n  d e r  U m g e b u n g  

 
Altmühltal (ca. 20 – 85 km) 
Von Treuchtlingen bis Eichstätt – von Riedenburg bis Kelheim – 
zahlreiche Burgen und Museen laden zum Entdecken ein. 
 
Bad Windsheim (ca. 75 km) 
Fränkisches Freilandmuseum 
 
Burgsalach (ca. 22 km) 
Römischer Burgus – Limes;  
Lehrpfad „Auf den Spuren der Römer“. 
 
Ellingen (ca. 6 km) 
Ehem. Deutschordensschloss, Barockrundweg 
Kastell Sablonetum 
 
Ettenstatt( ca. 10 km) 
Märzenbecherwald   
Steinerne Rinne bei Rohrbach, Naturdenkmal 
 
Gunzenhausen (ca. 17 km) 
Blasturm (33 m hoch), Markgräfliches Jagdschloss, etc. 
 
Muhr am See (ca. 26 km) 
Altmühlsee-Informationszentrum, Vogelinsel am Altmühlsee 
 
Nürnberg (ca. 50 km) 
Altstadt, Reichsparteitagsgelände mit 
Dokumentationszentrum, Tiergarten 
 
Pappenheim (ca. 25 km) 
Burg und Burgmuseum 
 
Weißenburg (ca. 10 km) 
Bayerisches Limesinformationszentrum 
Römermuseum, Römische Therme 
Reichsstadtmuseum, etc. 
 
Tipps für Kids 
 
Sommerrodelbahn, Indoorspielplätze, Freizeitparks, Tiergarten, 
Erlebnisschwimmbäder, Minigolf u. v. m. lassen den Urlaub zum 
Erlebnis werden. 
 
Nähere Informationen zu allen Ausflugstipps erhalte n Sie in 
der Touristinformation. 

D a s  F r ä n k i s c h e  S e e n l a n d  

 
Der Erholungswert des Fränkischen Seenlandes ist 
ein „Nebenprodukt“ der Überleitung von Altmühl- und 
Donauwasser in das niederschlagsarme Regnitz–
Main-Gebiet. Vom Großen Brombachsee  wird etwa 
ein Sechstel (ca. 25 Millionen Kubikmeter) der 
insgesamt vorgesehenen Überleitungsmenge (ca. 
150 Millionen Kubikmeter) abgegeben, wenn der 
Donau  wegen Niedrigwasser kein oder nur wenig 
Wasser entnommen werden darf. 
 
Die Fränkischen Seen  werden im allgemeinen mit 
den Niederschlägen im Einzugsgebiet und im 
besonderen mit den Altmühlhochwässern gefüllt, die 
über den Zuleiter von Ornbau aus dem Altmühlsee  
zugeführt werden, bevor sie über den Überleiter zum 
Brombachsee fließen. Zwischen Gunzenhausen und 
Langlau verläuft dieser Überleiter  auf einer Länge 
von rund drei Kilometern sogar unterirdisch, um die 
Europäische Hauptwasserscheide zwischen den 
Einzugsgebieten von Donau  (Schwarzes Meer) und 
Rhein (Nordsee) im freien Fließgefälle zu 
überwinden. Im Kleinen Brombachsee  wird das 
Altmühlwasser zwischen gespeichert und dann in 
den Großen Brombachsee weitergeleitet. Der 
Igelsbachsee , ebenfalls eine Vorsperre des Großen 
Brombachsees, wird nur über die Niederschläge im 
Einzugsgebiet befüllt; überschüssige Wassermengen 
werden an den Großen Brombachsee abgegeben. In 
beiden Vorsperren werden die Wasserstände 
entsprechend den Zulaufmengen konstant gehalten. 
Im Großen Brombachsee gibt es alljährliche 
Wasserschwankungen, die bei etwa einem bis drei 
Metern liegen. Wenn aus der Donau über den Main-
Donau-Kanal  wenig oder kein Wasser entnommen 
werden darf, wird die Hauptsperre abgesenkt. Die 
dann am Hauptdamm bei der Mandlesmühle  in 
Pleinfeld ausgeleiteten Wassermengen durchfließen 
eine landschaftlich sehr reizvoll gestaltete 
Weiherkette zur Schwäbischen Rezat und fließen 
über Rednitz, Regnitz, Main und Rhein schließlich in 
die Nordsee. 
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